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Die Deutsche Forschungsgemeinschaft 
fördert für drei Jahre das wissenschaftliche 
Netzwerk „Soziale Reproduktion zwischen 
Krise und Transformation“, das von Dr. 
Sarah Uhlmann, Anna Steenblock (beide 
Universität Kassel), Prof. Dr. Mike Laufen-
berg (FB Sozialwesen, HS Fulda) und Dr. 
Leon Rosa Reichle (Universität Hamburg) 
beantragt wurde. Im Rahmen des inter-
disziplinären Netzwerkes kollaborieren 20 
Forscher*innen aus den Sozial- und Geis-
teswissenschaften. Ziel ist es, einen Beitrag 
zur empirisch und gesellschaftstheoretisch 
fundierten Analyse der krisengetriebenen 
Transformation sozialer Reproduktionsver-
hältnisse zu leisten. Eine Leitthese lautet, 
dass die gesellschaftliche Organisation der 
sozialen Reproduktionsverhältnisse – von 

sozialer Daseinsvorsorge, Bildung und Pfle-
ge über Wohnen und häuslicher Sorge bis 
hin zu Care-Migration, Geschlechter- und 
Sexualitätsverhältnissen – in den krisenge-
schüttelten kapitalistischen Gegenwarts-
gesellschaften unter Transformationsdruck 
geraten ist. Das Netzwerk untersucht 
diesbezüglich verschiedene konfligierende 
Transformationsprojekte und deren jewei-
lige Strategien und Auswirkungen auf die 
soziale Reproduktion. Fokussiert werden 
drei Dimensionen des Zusammenhangs 
von Krise und Transformation: die Krise 
der ökologischen Grundlagen sozialer Re-
produktion; die Vertiefung von komplexen 
Ungleichheitslagen sowie Staat und Zivilge-
sellschaft als politische Arenen der Trans-
formationskonflikte. 

Prof. Dr. Julia Brunner-Werner und Prof. 
Dr. Regina Remsperger-Kehm haben 
zum Sommersemester 2026 die Leitung 
des Studiengangs „Frühkindliche inklusive 
Bildung“ am Fachbereich Sozialwesen der 
Hochschule Fulda übernommen. Mit sei-
nem besonderen Fokus auf Kinderrechte, 
Inklusion und Partizipation qualifiziert der 
Bachelor-Studiengang für die Begleitung 
der Bildungs- und Entwicklungsprozes-
se von Kindern im Alter von 0 bis 12 Jah-
ren und für die Gestaltung einer inklusiven 
Kindheitspädagogik. 

PER
SONA 
LIEN

Kilian Erbshäußer ist seit dem 1.April 
2026 als wissenschaftlicher Mitarbeiter im 
Fachbereich Sozialwesen tätig. Er studierte 
Journalistik und Politikwissenschaft an der 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
sowie der Universität Passau und forscht 
nun im Rahmen des Forschungsprojekts 
eParT zur Bürger*innenbeteiligung im Kon-
text der Sozialplanung.

NEUES PROJEKT 
Bewilligung des DFG-Netzwerks 

„Soziale Reproduktion zwischen Krise 
& Transformation“

https://www.hs-fulda.de
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Barskanmaz, C./Feichtner, I., Recht 
während Gaza, in Kritische Justiz 4/2025, 
S. 477–486.

Barskanmaz, C./Troia M.E./Heller M., 
Inklusive Verwaltung am Beispiel des Ju-
gendamts, in InRa-Studie „Institutionen und 
Rassismus“ 2024, Abschlussbericht der 
InRa-Studie „Institutionen § Rassismus“: 
Rassismus in deutschen Institutionen und 
institutioneller Rassismus in Deutschland, 
Leipzig, S. 151–158.

Gerigk, Julian/Vogler, Jens (2026): Pra-
xis als Arbeitsbeziehungen. In: Haupt, Sel-
ma/Kallenbach, Tilman/Klevermann, Nils 
(Hrsg.): Ein Glossar zum Praxisverständnis 
Sozialer Arbeit. Praxis als gemeinsame 
Spurensuche. Theorie, Forschung und Pra-
xis der Sozialen Arbeit, Band 30. Opladen/
Berlin/Toronto: Verlag Barbara Budrich, S. 
241–244.

Langhoop, Gesa/ Ataç, Ilker (2025): 
Agency in prekären Lebensrealitäten: 
Soziale Arbeit und zivilgesellschaftliche 
Unterstützung im Kontext der Duldung. 
Z’Flucht: Zeitschrift für Flucht- und Flücht-
lingsforschung, 9(1), 253–283. https://doi.
org/10.5771/2509-9485-2025-2-253

Langhoop, Gesa/ Madjlessi-Roudi, 
Sara/ Mayer, Marina (2026): Profilanaly-
sen: Länder und Kommunen. In: Ataç, Ilker; 
Langhoop, Gesa; Madjlessi-Roudi, Sara; 
Mayer, Marina; Scherschel, Karin; Spindler, 
Susanne (Hrsg.): Teilhabe trotz Duldung? 
Prekäre Wege in Arbeit, Ausbildung und 
Aufenthalt, Beltz Juventa, S. 64–95.

Meyer, Nikolaus (2026): SGB II-Sanktio-
nen als Auslöser jugendhilferechtlicher Be-
fassung? Auslegung der Bundesregierung 
und ihre Folgen für Jugendämter. Das Ju-
gendamt (3), S. 130–133. Online verfügbar: 
https://dijuf.de/fileadmin/Redaktion/Publi-
kationen/Meyer_JAmt-2026_130.pdf. 

Meyer, Nikolaus (2026): Echte Erziehung 
in kalten Zeiten. Erich Kästners Appell zur 
Realität sozialpädagogischer Arbeit. Stim-
men der Zeit 151 (3), S. 185–195.

Meyer, Nikolaus, Alsago, Elke, Osten-
dorff, Uwe (2026): Wenn Professionalität 
unter Druck gerät: Organisationsversagen 
und verletzendes Verhalten in der Kinder- 
und Jugendhilfe. Soziale Sicherheit. Zeit-
schrift für Arbeit und Soziales (1), S. 10–13.

Meyer, Nikolaus; Alsago, Elke (2026): 
Soziale Berufe zwischen Überforderung 
und Professionalisierung. In: Peter Buttner/
Deutscher Verein für öffentliche und priva-
te Fürsorge (Hg.): Soziale Berufe zwischen 
Überforderung und Professionalisierung. 
Freiburg: Lambertus (ARCHIV für Wis-
senschaft und Praxis der Sozialen Arbeit, 
1/2026), S. 30–38.

Meyer, Nikolaus; Alsago, Elke (2026): 
Überflüssig für wen? Warum die Abwer-
tung Sozialer Arbeit demokratiegefährdend 
ist. Berlin: ver.di-Vereinte Dienstleistungs-
gewerkschaft. Online verfügbar unter: ht-
tps://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:0168-
ssoar-108652-2 

Meyer, Nikolaus (2026): Kinderschutz 
oder Kontrollpolitik? Warum die Bundes-
regierung einen neuen Verdachtsraum für 
arme Familien eröffnet. In: DGSA Blog So-
ziale Arbeit. Online verfügbar unter: https://
blog.dgsa.de/2026/01/21/kinderschutz-
oder-kontrollpolitik-warum-die-bundesre-
gierung-einen-neuen-verdachtsraum-fur-
arme-familien-eroffnet/ 

Rizopoulou, Lefkothea (2026). Critical 
and radical voices from the frontline: Ad-
vocacy and collective action in social work 
on migration amidst crises in Greece. In: S. 
Dedotsi, E. Ciabati & E. J. Gomez-Ciriaco 
(Eds.). The Routledge Handbook on Soci-
al Work and Migration. UK: Routledge, pp. 
279–298

Remsperger-Kehm, R. (2026). Sensitive 
Responsivität und institutioneller Kinder-
schutz – Professionelle Handlungskom-
petenzen stärken, Kinder schützen. In 
Amberg, L., Bürgi, L., Chiavaro-Jörg, P., 
Burkhardt Bossi, C., Herger, K., Hostettler 
Schärer, J., & Landert Born, K. (Hrsg.). In-
teraktion als Dreh- und Angelpunkt erfolg-
reichen Lehrens und Lernens. (S. 35–50). 
Münster & New York: Waxmann.

Stoll, Bettina (2026): Soziale Nachhaltig-
keit - keine Frage(n) für die Sozialwirtschaft/
Sozialmanagement?! in: Kollhoff, Ludger 
(Hrsg.): Diskurse in der Sozialwirtschaft VI. 
Die Umsetzung des Bundesteilhabege-
setzes – Nachhaltigkeit in der Sozialwirt-
schaft – Social Entrepreneurship. Reihe 
„Perspektiven Sozialwirtschaft und Sozi-
almanagement“. Springer VS. https://doi.
org/10.1007/978-3-658-49577-0_6

Stoll, Bettina (2025): Betriebliche Sozialar-
beit und unternehmerische (soziale) Nach-
haltigkeit, in: Schneiders, Katrin (Hrsg.): 
Betriebliches Sozialmanagement. Sozial-
politik und Soziale Arbeit in Unternehmen. 
Perspektiven Sozialwirtschaft und Sozial-
management. Springer Verlag. https://doi.
org/10.1007/978-3-658-48983-0_4

Vogler, Jens (2026): Zwischen Kulturalisie-
rung und Kontrolle. Überlegungen für auf-
suchende Soziale Arbeit in migrationsbezo-
genen Kontexten. In: Como-Zipfel, Frank/
Hahn, Gernot/Kilian, Daniel (Hrsg.): Praxis-
handbuch Hausbesuche. Theorie und Pra-
xis aufsuchender Sozialer Arbeit. Weinheim: 
Beltz Juventa.
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https://www.inlibra.com/de/document/view/detail/uuid/81217739-8ca4-30f4-86fd-c3d396195be4
https://www.inlibra.com/de/document/view/detail/uuid/81217739-8ca4-30f4-86fd-c3d396195be4
https://dijuf.de/fileadmin/Redaktion/Publikationen/Meyer_JAmt-2026_130.pdf
https://dijuf.de/fileadmin/Redaktion/Publikationen/Meyer_JAmt-2026_130.pdf
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https://blog.dgsa.de/2026/01/21/kinderschutz-oder-kontrollpolitik-warum-die-bundesregierung-einen-neuen-verdachtsraum-fur-arme-familien-eroffnet/
https://blog.dgsa.de/2026/01/21/kinderschutz-oder-kontrollpolitik-warum-die-bundesregierung-einen-neuen-verdachtsraum-fur-arme-familien-eroffnet/
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https://link.springer.com/chapter/10.1007/978-3-658-49577-0_6
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https://link.springer.com/chapter/10.1007/978-3-658-48983-0_4
https://link.springer.com/chapter/10.1007/978-3-658-48983-0_4
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Jasmin Brück, Francis Seeck und Jens 
Vogler
Demokratische Praxen der außerschuli-
schen Jugendbildung als Counterpart au-
toritärer Verschiebungen. Vortrag auf der 
DGSA-Jahrestagung 2026. Hochschule 
Niederrhein, Mönchengladbach. 24.04.2026

Talih S. Iğde
Altern mit Opioidabhängigkeit. Vortrag im Pa-
nel „Transformatives Handeln und Gesund-
heit“ auf der Emerging Researchers Tagung 
„Transformatives Handeln für zukunftsfähige 
Gesellschaften“ des Center of Research for 
Society and Sustainability (CeSSt) in Koope-
ration mit dem Promotionszentrum Soziale 
Arbeit, Fulda, 25.–26.02.2026.

Gesa Langhoop
„Die ‚Suche nach Möglichkeiten‘: Politische 
Mikropraktiken in der Sozialen Arbeit mit 
Menschen in Duldung“, Vortrag der FoSS-
AG Diversitätsforschung in Kooperation mit 
dem CeSSt, Hochschule Fulda, 12.02.2026

Gesa Langhoop
„Politische Soziale Arbeit mit Menschen in 
Duldung: Nachhaltiges Handeln im Span-
nungsfeld von Migrationsregime, sozialer 
Ungleichheit und gesellschaftliche Transfor-
mation“, Netzwerk für Rekonstruktive Sozi-
ale Arbeit, Center für Migration, Education 
and Cultural Studies, Carl von Ossietzky 
Universität Oldenburg, 17.03.2026

Mike Laufenberg
Prekäre Diversität: Sexualität aus problem- 
und ungleichheitssoziologischer Perspek-
tive. Vortrag in der Ringvorlesung „Soziale 
Differenzierung, Ungleichheit, Diversität“ am 
Institut für Sozialwesen, Universität Kassel 
3.02.2026

Mike Laufenberg 
Organisation des Scoping-Workshops „So-
zialwissenschaftliche LGBTIQ-Forschung: 
Standortbestimmung, Strategien und Per-
spektiven“, gefördert von der VW-Stiftung, 
Hannover 18.-20.02.2026 (zus. mit Inga Nüt-
hen, Uni Kassel).

Nikolaus Meyer
Vortrag „Bleiben oder Gehen? Zur berufli-
chen Passung in sozialpädagogischen Tä-
tigkeiten an Schulen“ in der AG „Berufliche 
Ausstiege – eine Frage der Passung? Ver-
gleichende Betrachtungen zum Drop Out 
unterschiedlicher Berufsgruppen in päda-
gogischen Feldern der Schule“ auf dem 30. 
Kongress der Deutschen Gesellschaft für 
Erziehungswissenschaft (DGfE) in München, 
24.03.2026.

Nikolaus Meyer
Vortrag „Institutionalisierte Amnesie? Ge-
walt, verletzendes Verhalten und die Ver-
drängung von Erinnerung in Organisationen 
der Sozialen Arbeit“ auf der Tagung der 
Sektion Organisationspädagogik der Deut-
schen Gesellschaft für Erziehungswissen-
schaft (DGfE) in Nürnberg, 04.03.2026.

Nikolaus Meyer
Vortrag „Die Krise der Kinder- und Jugend-
hilfe im Kontext wachsender gesellschaftli-
cher Konflikte“ im Kolloquium des Arbeits-
bereichs Sozialpädagogik der Universität 
Hamburg, 26.01.2026.

Nikolaus Meyer
Workshop „Verletzendes Verhalten in der 
Kita – aber nicht bei uns!? Wege der Refle-
xion, Intervention und Prävention“ auf der 
Didacta in Köln. Gemeinsam mit Dr. Elke Al-
sago (ver.di), Prof. Dr. Regina Remsperger-
Kehm (Hochschule Fulda) sowie Dr. Karsten 
Herrmann und Gerlinde Schmidt-Hood (bei-
de nifbe), 11.03.2026.

Lefkothea Rizopoulou
Präsentation mit dem Titel „Advocacy and 
the Bridging of Movements and Practice: 
Radical Paths in Social Work“ im Rahmen 
der Tagung „Emerging Researchers Tagung: 
Transformatives Handeln für zukunftsfähige 
Gesellschaften“, Fulda, 24. Februar.

Lefkothea Rizopoulou
Online Präsentation des Kapitels “Critical and 
radical voices from the frontline: Advocacy 
and collective action in social work on migra-
tion amidst crises in Greece” im herausgege-
benen Band „ The Routledge Handbook on 
Social Work and Migration. UK: Routledge, 
im Rahmen der Lehrveranstaltung “Anti-
oppressive Social Work and Social Services” 
unterrichtet von Sofia Depotsi, im Master-
studiengang “Social Rights and Advocacy in 
Social Services” an der Panteion-Universität 
sowie am Fachbereich Soziale Arbeit der 
Universität West Attika, 29.04.2026

Regina Remsperger-Kehm 
Umgang mit verletzendem Verhalten, Stär-
kung sensitiver Responsivität und Entwick-
lung offener Teamkulturen – Ansätze für Fort-
bildungen im institutionellen Kinderschutz. 
Tagung der Fortbildungskoordinierenden 
der Bundesarbeitsgemeinschaft Landesju-
gendämter. Landesamt für Soziales, Jugend 
und Versorgung, Sozialpädagogisches Fort-
bildungszentrum – SPFZ. Mainz: 13.01.2026

Regina Remsperger-Kehm 
Bedeutung der Förderung eines feinfühli-
gen Antwortverhaltens. Tagung der Fort-
bildungskoordinierenden der Bundesar-
beitsgemeinschaft Landesjugendämter. 
Landesamt für Soziales, Jugend und Ver-
sorgung, Sozialpädagogisches Fortbil-
dungszentrum – SPFZ. Mainz: 13.01.2026

Regina Remsperger-Kehm 
Feinfühliges Antwortverhalten stärken. 
Fachtag „Verletzendes Verhalten in der Kita 
– aber nicht bei uns?“ Fachtag in Kooperati-
on mit ver.di und nifbe auf der Didacta, Köln: 
11.03.2026

Regina Remsperger-Kehm 
Feinfühliges Antwortverhalten stärken – die 
Eskalation von Interaktion vermeiden. Vor-
tragsreihe „Kindheitspädagogik in Bewe-
gung! Online Lunch Sessions“, Hochschule 
München: 20.03.2026

Janina von Niebelschütz
„Transfer innovativer Partizipationsstrate-
gien – Ergebnisse des BMBF-Projektes 
,TiP‘“ Vortrag an der Universität Bre-
men im Rahmen der 39. Jahrestagung 
der Inklusionsforscher*innen. Bremen, 
18.02.2026


